
1 

 

 

Protokoll 

über die Pfarrgemeinderatssitzung 

am Donnerstag, den 05. März 2024 um 19:30 Uhr 

in der Arche  

 
Anwesende Mitglieder des PGR: 
Pfarrer Hörl 
Sebastian Stanclik 
Alois Vieracker 
Silke Bienert 
Julia Crames 
Stefan Crames 
Martin Jäger 
Susanne Maxim 
Waltraud Ringler 
Dagmar Ziegler 
 

Entschuldigt:  
Arash Amini 
Pfarrer Hernoga 
Annkathrin Crames 
Cornelia Sannwald 
Tanja Uelein 
Claudia Wienand 
 
 
 
 
 
 

Gäste: 
Herr Luxenburger 
Entschuldigt: 
Herr Gottfried 

1 Begrüßung 

 Gebetszeit 

 Beschlussfähigkeit/Tagesordnung 

 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 11.01.2024:  
Das Protokoll wurde genehmigt. 

 Protokollantin der Sitzung 

 
Martin Jäger  
Silke Bienert 
 
 
Dagmar Ziegler 

2 Infos aus dem Pastoralteam 
Am 17.2. fand der Oasentag der Pfarrei in Wendelstein mit 7 
Teilnehmern statt. Der Tag war sehr gelungen. 
- Am Abend vor Christi Himmelfahrt findet die Lichterprozession nach 
Eichwasen statt. 
- Für die Kirchortswallfahrt steht noch kein Termin fest. H. Pfarrer Hörl 
und Kpl. Stanclik stimmen einen Termin mit Tobias Dollenmaier ab. 
- Alois Vieracker wird zum Ende des Schuljahres in den Ruhestand 
eintreten, fall dem Verlängerungsantrag in Eichstätt zugestimmt wird. 
Im September wird ein neuer Diakon kommen. Herr Vieracker wird 
noch im Rahmen eines Minijobs die Pfarrei unterstützen. 

Pfarrer Hörl 
 

3 Informationen aus den KVen 
mit Vorstellung der beiden Haushalte 
(1) Infos aus den Kirchenverwaltungen 
- Es fanden eine gemeinsame Sitzung mit St. Peter und Paul statt 
sowie eine Sitzung in St. Sebald. 
- Zwischenzeitlich wurde RA Costard aus Nürnberg als 
Datenschutzbeauftragter für die Pfarrei St. Sebald bestellt.  
- Bericht aus der Sitzung der KV St. Sebald:  
Bzgl. St. Elisabeth wurde zwischenzeitlich mit der rum-orthodoxen 
Kirche ein Erbbaurecht über 33 Jahre mit der Möglichkeit zweimal 20 
Jahre zu verlängern, vereinbart. Solange die rum.-orthodoxe Gemeinde 

Herr Luxenburger 
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keine Ikonostase einbaut, können dort noch Gottesdienste unserer 
Pfarrei gefeiert werden. Aus dem Vertrag wurde eine 
Grundstücksfläche von 600qm herausgenommen, die zum 
Mesnerhaus gehören. Dieses wird in Erbbaurecht gesondert vergeben. 
- In Penzendorf gibt es nun einen ehrenamtlichen Mesner, Jakob 
Schadek. 
- Das Kirchengrundstück im Vogelherd soll nach einem Beschluss der 
KV verkauft werden. Dies muss von Eichstätt noch genehmigt werden. 
Die Stadt Schwabach hat inhaltliche Vorgaben für eine mögliche 
Bebauung festgestellt. Derzeit erstellt eine Firma eine mögliche 
Bebauung.  
- Der DJK-Sportplatz (Eigentümerin KV St. Peter und Paul) soll ggf. mit 
einem Grundstück im ehemaligen Kasernengelände (Eigentümerin 
Stadt Schwabach) getauscht werden. 
- Raumtausch in der Arche: Jugend möchte gerne den großen Raum 
im Keller nutzen. Mit den Mutter-und-Kindgruppen wird noch 
gesprochen.  
 
HHPlan St. Sebald 
Umsatzerlöse aus den Erbbauzinsen sind der größte Einnahmeposten 
(ca. 45.000), Vermietungen (ca. 27.000 €), längerer Vertrag über 
Vermietung des Archesaales (18.000 €). Die Finanzzuweisungen aus 
EI betragen ca. 125.000 €. Von den Kosten für das Pfarrbüro trägt die 
Kirchenstiftung St. Sebald 75%, die Kirchenstiftung St. Peter und Paul 
25%. 
Bei den Aufwendungen sind der größte Posten die Personalkosten. 
Diese sind im Jahr 2023 um ca. 10.000 Euro wegen der 
Lohnerhöhungen höher. Insgesamt liegen die Personalkosten bei ca. 
210.000 €.  
Der Jahresüberschuss beträgt rund 8.000 €. 
 
HHPlan St. Peter und Paul 
Erträge 119.300 €,  
Aufwendung 108.200 €. Daraus ergibt sich ein Jahresüberschuss von 
rund 11.200 €. 
 
Erfreulich ist, dass das Jahr 2023 in beiden Kirchenstiftungen mit 
einem Überschuss abgeschlossen werden konnte. 
 
Beschluss: 
Die HHPläne wurden zur Kenntnis genommen. 
 
Die HHPläne liegen (ab Bekanntgabe in der Gottesdienstordnung) für 
zwei Wochen zur Einsicht im Pfarrbüro aus. 
(HHPläne sind dem Protokoll als Anlage 1 und 2 beigefügt.) 
 

4 Info und weitere Überlegungen zu den Sachausschüssen 
Einige Sachausschüsse sind aktiver, einige weniger. Idee: Der 
Vorstand möchte sich gerne mit VertreterInnen von Sachausschüssen 
treffen und ins Gespräch kommen. Es soll sich um ein ungezwungenes 
Gespräch handeln. Der Vorstand geht auf die Verantwortlichen der 
Sachausschüsse zu. 

Martin Jäger 

5 Treffen zwischen Kirchenvorstand der Ev. Gemeinde und unserem Dagmar Ziegler 
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PGR 
- In absehbarer Zeit wird es voraussichtlich kein gemeinsames 
ökumenisches Fest auf dem Martin-Luther-Platz geben. Aber ein 
gemeinsames Treffen mit Info über die Arbeit PGR/KV –
Kirchenvorstand wäre sinnvoll.  
Der evang Kirchenvorstand entspricht auf kath. Seite dem PGR + KV. 
Inhalt eines möglichen Treffens: was war im letzten Jahr, was läuft 
zzt.? 
Frau Ziegler nimmt Kontakt mit Frau Ingrid Ittner-Wolkersdorfer 
diesbezüglich auf (für Mai/Juni/Juli). 
- Nächstes Jahr findet 500-Jahre-Reformation statt. Idee: Soll ggf. ein 
ökumenisches Fest gefeiert werden? 

6 Infos aus dem Pastoralkonzeptteam  
Seit der letzten Sitzung hat sich das Team 2-3 mal getroffen. 
Das Pastoralkonzept wird u.a. eine Situationsbeschreibung der Pfarrei 
(s. Anlage 3 zum Protokoll) enthalten. Die Informationen wurden aus 
bereits vorhandenen Unterlagen exzerpiert.  
Außerdem wurde eine Umfrage für die Pfarrei entwickelt, die mit dem 
nächsten Pfarrbrief ausgeteilt wird. Möglichkeit zur Teilnahme bis 
15.4.2024. 
Danach wird die Umfrage ausgewertet. 

Silke Bienert 

7 Sonstiges 
- PGR-Klausurtagung am 17.03.2024, Beginn mit dem 10.30 Uhr 
Gottesdienst und Ende gg. 17 Uhr  
 

 

 Termine:  
 
09.04., 19.30 Uhr: pray, eat & meet 
10.06.2024, 19.30 Uhr: pray, eat &meet 
16.06.2024: Pfarrfest in St. Peter und Paul 
 
PGR-Termine 2024: 
15.05. PuP  
11.07. Eichwasen 
17.09. Arche 
13.11. PuP 
 

 

 

  

 

  

 

 
Für das Protokoll: 
Dagmar Ziegler 
 


